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Zwei Jahre nach Ausbruch der Finanzkrise ist die Situation uneindeutig. Einerseits 
scheinen die Krisenursachen nicht wirklich behoben zu sein, die Folgen der Krise 
eher aufgeschoben als aufgehoben. Andererseits wird das Ende der Krise ausge-
rufen, sogar von Aufschwung ist die Rede. Wie lässt sich das eine mit dem anderen 
vereinbaren? Wie formieren sich die politischen Kräfteverhältnisse unter diesen 
Bedingungen, welches Akkumulationsregime bildet sich möglicherweise heraus, 
wie sehen die Verteilungskämpfe darin aus, und welches Potential haben soziale 
Kämpfe in Krisenzeiten wie diesen? 

Pod iumsdiskuss ion:  „ . . .h ier  br icht  das  Manu-
skr ipt  ab.“*
Klasse  und  Kr ise :  Wie  geht  es  wei ter?  

Stefan ie  Hür tgen, 
Politologin, Frankfurt a.M. 
Autorin von „Transnationales Co-Management. Betriebli-
che Politik in der globalen Konkurrenz“ 

Robert  Kurz , 
Publizist, Nürnberg
Autor von „Kollaps der Modernisierung“ 

R iccardo  Be l lof iore, 
Ökonom, Universität Bergamo/Italien
Ko-Autor von „Re-Reading Marx: New Perspectives After 
the Critical Edition“
(Mit Übersetzung ins Deutsche)
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